
Kartiertreffen 2020

Im Rahmen des 
Pflanzenarten-
Erfassungsprogramms

Wir brauchen Sie!

Der landesweite Pflanzenartenschutz ist auf die Mitarbeit 
von ehrenamtlichen Botanikerinnen und Botanikern ange-

wiesen, die ihre Pflanzenbeobachtungen in der Natur durch 
Eingabe in das Programm NIWAP oder in Form von Melde-
bögen weitergeben. Auch Neueinsteiger werden immer 
gebraucht und sind herzlich willkommen!

Informieren Sie auch gerne floristisch interessierte Freunde 
und Bekannte! Auch Kenner der heimischen Fauna (insbe-

sondere von Amphibien und Reptilien sowie verschiedener 
Wirbellosen-Gruppen) sind herzlich willkommen, sich unse-

ren Exkursionen anzuschließen.

Was brauchen Sie?

Bitte bringen Sie ausreichend Verpflegung für die Dauer 
der Exkursion mit und an das Wetter angepasste Kleidung. 
Detaillierte Informationen, u. a. zu den Treffpunkten, finden 
sie auf den Internetseiten des NLWKN, siehe Rückseite.

Weitere Termine zum Vormerken

Regionalstelle Lüneburger Heide/Botanische AG Celle: 

17.04., 05.06., 03.07., 24.07., 14.08., 11.09. und 02.10.20 
vgl. auch „Floristische Notizen aus der Lüneburger Heide“ 

Regionalstelle Süd-Niedersachsen:

Röderhoftreffen: Samstag, 23.05.2020, 10.00 Uhr
Treffpunkt: Klein Lengden im östlichen Teil der Steinslieth 
(Gewerbegebiet); Bus 150: Göttingen Bahnhof ab 09:40, an 
09:58 Klein Lengden Kirche; wenige Minuten Fußweg (zum 
„REWE“). Weitere Informationen auf der Internetseite des 
NLWKN (s. Rückseite) oder bei Diemut Klärner.

Regionalstelle Ostfriesland:

Einladungen erfolgen separat und sind dann auf der Inter-
netseite des NLWKN (s. Rückseite) oder über die Regional-
stellenleitung abrufbar.

Kontakt und Informationen

Neben Dr. Thomas Täuber und Michael Hauck stehen Ihnen 
Barbara Draesner (Tel.: 0511/3034-3212) und Ricarda Bergen
(Tel.: 0511/3034-3205) als AnsprechpartnerInnen zur Verfü-

gung. 
Weitere Informationen, u. a. auch Karten mit den Treffpunk-

ten, finden Sie hier:

www.nlwkn.niedersachsen.de/kartierinfos-flora

Haben Sie was zu melden?

Über das Niedersächsische Webbasierte Artenerfassungs-Portal 

NIWAP können Sie Ihre Kartierergebnisse online melden.
Folgen Sie dem oben angebgebenen Pfad auf unserer Inter-
netseite oder nutzen Sie den unten stehenden QR-Code.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, die uns im letzten 
Jahr Kartierdaten auf Meldebogen oder per NIWAP-Eingabe 
übermittelt haben und damit ehrenamtlich den landesweiten 
Pflanzenartenschutz unterstützen!
Nicht nur die Meldung spektakulärer Funde ist wichtig, son-

dern gerade auch das Melden von noch mäßig häufigen Arten 
oder auch deren Verschwinden. Nur so können Rückgänge 
frühzeitig erkannt und ggf. Maßnahmen ergriffen werden. 
Also weiter melden für eine erfolgreiche Naturschutzarbeit!
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Einsteigertreffen

Salzgitter-Bad                    TK-25: 3928/3 MF 04                                                                                                                                               

                                                                             

Grasland auf trockenen bis wechselnassen Standorten, Feucht-
grünland, Feuchtwälder und das einzige niedersächsische 
Vorkommen von Thesium ebracteatum erwarten uns in der 
Bötersheimer Heide. 
In Zusammenarbeit mit der Naturschutzbehörde des Land-
kreises Harburg (Herr O. Kaiser).

Treffpunkt:

Park&Ride-Platz an der Ausfahrt 45 der BAB 1, Hollenstedt/
Tostedt, von Osten kommend auf der L141 links Richtung 
Tostedt, nach Überquerung der Autobahn erste Straße rechts 
nehmen (K43, Krähenhop), Parkplatz dann gleich auf der 
rechten Seite. Direkte Anfahrt mit der Bahn nicht möglich.

Zeit: 

11:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr

Sonntag, 26.04.2020 Sonntag, 21.06.2020 Sonntag, 13.09.2020

Bötersheimer Heide

Tostedt                                 TK-25: 2624/1 MF 13                                                                                                                                               

                                  

Gildehauser Venn und Achterberg

Grafschaft Bentheim                 TK-25: 3608/4 MF 04                                                                             

In Zusammenarbeit mit der Betriebsstelle Süd des NLWKN 
(Walter Wimmer) findet das diesjährige Einsteigertreffen zu 
Beginn der Kartiersaison im Raum Salzgitter-Bad statt. Im 
NSG Speckenberg und dem umgebenden LSG Kassebusch 
werden Kalk-Pionierrasen, ihre Verbuschungsstadien und 
artenreiche Laubwälder aufgesucht, um in die Kartierarbeit 
einzuführen.
Neueinsteiger mit botanischen Vorkenntnissen sind herzlich 
willkommen!

Treffpunkt:

Im Südosten von Salzgitter-Bad, Parkplatz unter Bäumen am 
Südostende der Friedrich-Ebert-Straße, gleich rechts hinter 
dem Abzweig der Straße Mahner Berg, vor der Holzhandlung 
Kittler. Der Treffpunkt liegt etwa 2 km vom Bahnhof Salzgit-
ter-Bad entfernt.

Zeit: 

14:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr

In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Grafschaft Bentheim 
(Gundula v. Herz, Christian Kerperin) wollen wir uns zum 
Abschluss der Kartiersaison in die FFH-Gebiete Gildehauser 
Venn und Achterberg begeben. Dort werden wir uns im 
Rahmen des Integrierten Lifeprojekts „Atlantische Sandland-

schaften“ revitalisierte nährstoffarme Kleingewässer und 
verschiedene Moorstadien ansehen.

Treffpunkt:

Pendlerparkplatz an der Ausfahrt 3 Nordhorn/Bad Bentheim 
der A30, von Osten kommend nach der Abfahrt die B 403 
geradeaus überqueren (Görtstraße), unmittelbar danach auf 
der linken Seite. Der Treffpunkt liegt etwa 3 km nördlich 
vom Bahnhof Bad Bentheim.

Zeit: 

11:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr

Blauroter Steinsame (Buglossoides purpurocarulea) 
Foto: W. Wimmer

Samen (links) und Siedlungsfläche (rechts, Vordergrund) des 
Vorblattlosen Leinkrauts (Thesium ebracteatum) Foto: H. Thiel

Schmalblättriger Igelkolben (Sparganium angustifolium) 
Foto: T. Täuber


